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Großherzoglich Badiſches

Mitltelrheiniſches Provinzial⸗ Blatt.
Nro . r . Gamftag den 6 . Januar 1810 .

Mit Großherzoglich Badiſchem gnädigſtem Privilegio .

Anzeige an das verehrliche Publikum .

Nah der von mir unterm 28 . Dec . 1809 . ausgegebenen Anzeige die geſonderte

Herausgabe des Mittelrheiniſchen Provinzialblatts und eines beſondern Karls⸗

ruher Intelligenz⸗ oder Wochenblatts betreffend , habe ich ſeither den allgemeinen

Wunſch der reſp . Abonnenten vernommen , und daraus erſehen , daß es ſowohl den hieſigen als

den auswärtigen Abnehmern angenehm wäre , wenn ſie ohne weitern bedeutenden Koſtenaufwand

beede Blaͤtter vereinigt erhalten könnten . Es iſt mir um ſo angenehmer , dieſem allgemeinen

Wunſche entſprechen zu können , da das höchſte Großherzogl . Kabinets Reſcript vom 21 . Nov .

I8og . mir die freie Wahl lågt : das bisher mit dem Provinzialblatt verbunden geweſene Karls⸗

ruher Lokalblatt vom . , Jenner 1810 . an , entweder ganz davon zu trennen und als beſonderes

Blatt herauszugeben , odet auch daſſelbe , nach geſonderten Rubriken , dem Provinzialblatr anzu⸗

hangen . ;

Die in der erwaͤhnten Anzeige angegebene Einrichtung beeder Blätter bleibt ganz , nur

daß ſolche Ein unzertrennliches Ganzes ausmachen .
Jede Woche erſcheinen zwei Blaͤtter , je am Mittwoch und Samftag ( wie dieß in

den Jahren 1805 , 1806 , und 1807 . ebenfalls die Einrichtung war ) und iſt der halbjaͤhrige

Preig fúr 52 Blaͤtter hier in Karlsruhe u fl .

Karlsruhe den 5 . Jenner 1810 . Der Redakteur und Verleger ,
C. F. Muͤller .

Unter gerichtliche Aufforderung en keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der⸗

ſelben vorgeladen . — Aus dem

und⸗ Kundmachungen . Oberamt Lahr
zu Dinglingen an die Georg Gaͤnshir⸗

Da AN tiſche Eheleute auf der Oberamtskanzlei auf Dien⸗

Schulden ⸗Liquidatienen . fag den 6. Febr . 1810 . Morgens 9 Ühr .

B $
Oberamt Pforzheim

Andurch werden alle dieſenigen , welche an zu Pforzheim an den in Gant gerathenen
folgende Perſonen etwas zu fordern haben , unter Handelsmann Joh . € gel Beck auf Dienſtag
dem Präjudiz , ans det vothandenen Maſſe ſonſt den 23 . Jenner 1810 Sroßh . Stadtſchreiberel ;



zu Pforzheim an die gankmaͤſtg erfundene

Bijouterie Fabrik Entreprenneurs Gebrüder Ernſt

und Auguſt Geiger auf Freitag den 26 . Fenner

1810 . bei Großherzogl . Stadtſchreiberei ;

zu Pforzheim an den gantmaͤſig verſtor⸗

benen Bürger und Stadtprocu Ernſt David

Hante auf Donnerſtag den 25. Jenner 1810 .

in Großherzoglicher Stadtſchreiberei in Pforzheim ;

zu Niefern an die Georg Bauerſche
Wittib auf Montag den 22 . Jenner 1810 . auf
dem Nathhaus zu Niefern . Aus demĝ

Oberamt Stein

zu Bilfingen an den Schuhmacher Antonb m Na { S
Schuſter auf Montag den 22 . Jenner 1810 .
vor dem oberamtlichen Commiſſär iim Adlerwirths⸗
Gaug , Uug dem

Obervogteyamt Gengenbach

aus der Thalvogtei Harmersbach an den in

VermögensUnterſuchung getathenen Schuſtermeiſter
Jakob Meiſter auf Montag den 22. Jenner k. J .

dei Großherzogl . Amtſchreiberei in Zell . Aus dem

Oberamt Karlsruhe

zu Karlsruhe an die in Gant gerathenen
Meßszger Schummiſchen Eheleute auf Dienſtag
den 23 . Jenner 1810 . auf dem dahieſigen Rath⸗
haus . Mit der Bemerkung , daß nur die vorzüg⸗

lich privilegirten Glaͤubiger bezahlt werden tonnen .

Ettlingen . ( Schuldenliquidation . ] Zur
Schuldenliquidation mit den in Vermögenslinter⸗

ſuchung gerathenen Becker Michael Wipperiſchen

Eheleuten in Stupferich iſt Montag der 29 . d. M .

anberaumt worden . Dieſes wird mit dem Anhange
öffentlich bekannt gemacht , daß die Wipperiſchen
Gläubiger bei dem Amtsreviſorat dahier erſcheinen
und ihre Beweiſe gleich mitbringen ſollen , bei

Strafe des Ausſchluſſes , wenn eine Gant entſteht ,
dag aber diejenige Gläubiger , weiche bereits am

18 . Dec . v. J . vor dem Reviſorat verhandelt ha⸗

ben , nit darunter gemeynt ſind .
i

Ettlingen , den 2. Jenner 1810 .

Großherzogl . Oberamt .

<
Mundtodt⸗E

Ohne Bewilligung des Pfle
der Forderung , folgenden $
oder ſonſt mit deſſelhen kontrahirt

Oberamt Kork

von Querbach den Johann Georg Kunzi⸗

ſchen Eheleuten , derenPfleger der Bürger Georg
Murr daſelbſt iſt . Aus dem

Oberamt Durlach

von Durlach den Hinterſaß Friedrich Jung⸗
ſchen Eheleuten , deren Pfleger der junge Schnei⸗

dermeiſter Kroner daſelbſt iff . Uug den

Oberamt Karlsruhe

von Knielingen dem Ziegler
Knobloch ,
daſelbſt iſt .

Gottfried
deſſen Pfleger der Heinrich Siegel

Erbvorladungen .

Folgende ſchon längſt abweſende Perſonen oder

deren Leibeserben ſollen binnen 9 Monaten ſich bei

der Obrigkeit , unter weſcher ihr Vermögen ſteht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann⸗

ten , nächſten Verwandten wird ausgeliefert werden .

Aus dem

Oberamt Oberkirch

von Oppe nau der ſchon 30 Jahr abweſende

Bürgersſohn Karl Bayerle , deſſen Vermögen
in efma 250 fl . beſteht . Aus dem

Obervogteyamt Gengenbach
von Biberach der 40 Jahr alte Leinenweber

Mathias Feger , welcher vor ungefähr 18 Jah⸗
ren ſich auf die Wanderſchaft begab .

Ausgetretener Vorladungen .

Ettlingen . [ Vorladung . ] Karl Rieger ,
der Buͤrgersſohn von Friolsheim , Oberamts Eber⸗

ſtein , welcher angeblich die ganz vernunftloſe und

blödſinnige Anna Maria Buchlingerin von

Malſch geſchwängert , vor Anfang der Unterſuchung
aber entwichen , wird hiermit aufgefordert , ſich Dinz

nen 6 Wochen dahier bei Oberamt um ſo gewiſſet
au felen , als ſonſt gegen denſelben ergehen wird ,
was Rechtenzs . Verordnet beim Oberamt Ettlin⸗

gen den 4. December 1809 .

Bretten . [ Vorladung . ] In Unterſuchungs⸗
ſachen gegen den entwichenen Ernſt Neff von

Bretten , wegen tödlicher Verwundung degs Georg

Jofeph Manſer allda , wird der ſo eben genannte

Ernſt Neff auf Verfü zherzogl . Hofgerichte



d . d . 5. diefeg , Itro . 767 - anmit öffentlich vorge⸗

laden , ſich innerhalb 3 Monaten dahier vot

Antt zu ſtellen unb ſich über die Beſchuldigung der

töblichen Verwundung an Georg Joſeyh Mauſer

zu rechtfertigen , und zwar unter dem Rechtsnach —

theile , daß er des angeſchuldigten Verbrechens ge⸗

ftändig erkläret , ſein Name an den Galgen ge⸗
nögens nach

kungsfalle ,
ſchlagen , die Confiscation feines
der Landesconſtitution , und im

dag weiter Rechtl gegen ihn ve

Zugleich werden älle obrigkeitliche Bel

it dienſtfreündlichſt erſuchet , auf de

iebenen Ernſt Neff genaue Spähe und z

ſchaft auszuſtellen , denſelben auf Betreten zu arre⸗

tiren und gegen Erſaz der Gebühren und Auslagen
anher verbringen zu laſſen .

Ver

Signal

Ernſt Neff 22 Jahr alt , ohngefähr

hoch , kurzer Statur , ſchwarzer Haare und

zen Augen, breiten ſchwarzgelben Angeſichts , ſpitziger

Nafe , hat bei ſeiner Entweichung am 20 . v. M .

November einen dunkelblauen Wammes mit 2

Reihen weis metallenen Knöpfen , lange grüne Bie⸗
berhoſen , ein roth ſcharlach Bruſttuch , eine weiſe

Kappe und Bändelſchuhe angehabt .

Bretten , den I5 . Dec . 1809 .
Großherzogl . Amt .

Karlsruhe . [ Vorladung . ] Cva Maria

Kühnerin , angebliche Ehefrau eines gewiſſen
Müllers , Leinenwebers von Sulzbach in der Pfalz ,

weſche ſich einige Zeit in Friederichsthal aufgehal⸗
ten ; vor 2 Jahren aher entfernt hat , ohne unter⸗

deſſen etwas von ſich hören zu laſſen , wird hier⸗
mit aufgefordert , fih binnen 6 Wochen bei hieſi⸗

gem Oberamt zu ſtellen , und die dahier in Ver⸗

wahrung liegende Papiere , ſo wie den nach Abzug
einer Forderung und Koſten noch vorfindlichen Reſt⸗

Erlöß aus verſteigerten Kleidungsſtücken von etllich

und 20 fl . in Empfang zu nehmen , als anſonſten

dag weitere Rechtliche darüber würde erkannt werden⸗

Karlsruhe , den 16 . Deb . 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Bretten . , [ Entweichung der Eva Böp -
ferichin von Helmsheim . ] Nahdem von den

; Helmsheim unterm 19 .
di

richt , hat ſich die etwas

öpferichin von da , vor ungefä
an Aufent⸗

werden .

bei ihrer Entfernung nachbemerkte Kleidungsſtücke
angehabt : einen geſtreiften leinenen Rock und der⸗

gleichen Leiblein , leinene Strümpfe , Schuhe mit

eiſernen Schnallen . Sämmtliche Obrigkeiten wer⸗

den daher dienſtergebenſt erſucht , auf dieſe Perſon

genaue Spähe und Kundſchaft zu halten , ſolche auf

Betreten arretiren , und durch beizugebende Beglei⸗

efällig von Ort zu Ort in ihre Heimalh be⸗
a gu laffen , und von bieffeits in aynlichen

en gleiche Bereitwilligreit zu gewaͤrtigen .

Btetten , den 22 . Dec . 1809 .

Großherzogl . Amt .

Bruch ſal . [ Landesverweiſung . ] Jude Jalob
Katz von Eſchenhauſen im Sachs Meinnüngiſchen iſt

wegen Vagantenleben ſeit dem 28 . Juny 1809 .

in dem hiefigen Correctionshauſe gefänglich verwahrt

geweſen , und heute nach erſtandener 6 monatlicher

Strafzeit wieder entlaſſen und der Großherzoglich

Badiſchen Landen verwieſen worden .

Diefer Jude ift 294 Jahre alt , von Stafur

5 Sdu 3 Zoll groß , hat ein länglichtes Geſicht ,

kteine Augen , dicke Naſe , etwas blaſſe Wangen ,

mittelmäßigen Mund , ſchwarze Haare und Augen⸗

braunen , ſchwarzen Bart .

Die bei der Entlaſſung angehabte Kleidung
beſtund in einem blau und weis geſtreiften Trillche⸗

net Wammes , ein Paar dito langen Hoſen , ein

grau zwilchenes Bruſttuch , ein blaugedrucktes Hals⸗

fuch , einen ſchwarzen runden Hut , weis wollenen

Strümpfen , Schuhe mit Riemen .

Bruchſal , den 28 . Dec . 1809 .

Gtoßh . Bad . Correctionshaus Verwaltung .

Dienſt⸗Anträge .

Ertenheim . ( Scribentenſtelle ! ] In un⸗

terzogene Schteibſtube wird ein in badiſchen Thei⸗
lungsgeſchäften bewanderter Scribent geſucht , der

über Sitten und Kenntniſſe ſich gehörig ausweiſen

kann , gutes Salarium verſprochen , welchem aber

unverzuglicher Eintritt beſonders anbedungen wird .

Ettenheim , den 22 . Dec . 1809 .

Großherzogl . Stadtſchreiberei .

Anzeige .

) òem höchſten Reſcript von

Napoleon vom 1.



RRS 4

1810 an , als bürgerliches Geſezbuch , im ganzen
Großherzogthum eingeführt worden iſt , und es

jedem Staatsbürger ſehr daran liegen muß , dag
neue Lanorecht zu kennen , ſo mache ich hiermit die
Anzeige , daß die offizielle Ausgabe des Code
Napoleon mit Zuſäzen und Handels⸗
geſezen als Landrecht fúr daz Groß⸗herzogthum Baden in grof Median Octav⸗Format , auf ſchönes weiſes Papier mit großenLettern gedruckt zu 4 fl . 15 kr . zu haben iſt .

Auch wird der Vierte und lezte Band der
Erläuterungen über den Cope
leon und die Großherzoglich Badiſche b
Seſezgebung vom Herrn Staatsrath D. SN
Fr . Brauer , welcher zugleich einen Real Index
über alle 4 Bände enthält , noch im Laufe des
Monats Jenners erſcheinen .

Das ganze Werk von 4 Bänden , welches je⸗dem Rechtsgelehrten und all jenen , welde bei ere -
cutiven Staatsſtellen angeſtellt find , ja jedem
Staatsbürger , dem an der ſpeciellen Kenntniß ſei⸗
nes Landrechts liegt , hoͤchſt willrommen ſeyn wird ,
koſtet in 4 Bänden nunmehr fl . 15 — und erläu⸗
tert auch diejenigen Abänderungen , welche durch
das neueſte EinführungsEdikt vom 22 . Dec , 1809 .
gemacht worden ſind . Beede Werke find in alfen
Buchhandlungen und bei meinen reſp . Commiſſionärs
der Hauptorte des Großherzogthums um obige
Preiſe zu haben .

€ . F. Mülter .

Ungläücksfälle .

Im Oberamt Mahlberg ereigneten ſich in kur⸗
zer Zeit folgende Unglücksfälle :

Den 6. Noy . erſtickten zwei uneheliche Knaben
einer ledigen Weibsperſon zu Wagenſtatt von 7
und 4 Jahren in dem Bette im Rauch von einem
in der Schlafkammer entſtandenen Feuer , wahr⸗
ſcheinlich hatte der ältere Knabe , wie es vorher
ſchon oft geſchehen , mit dem Feuer aus dem Ofen
geſpielt , die Rettungsverſuche waren fruchtlos .

Den 8 . Nov , wurde der 5s jährige Burger
Andreas Will von Ruſt , ein armer Mann und
Vater von 8 Kindern , in dem Wald , in welchem
er Abholz holen wollte , kodt gefunden , er harfe
ſchon ſeit etlichen 20 Jahren epileptiſche Zufäalle ,
würde von denſelben oft gerettet , verſtarb aber dies⸗
mal wahrſcheinlich aus Mangel an Hülfe .

Den 16 . Nov . murde der Bürger und Tag⸗
löhner Johann Kunz von Dieroburg , ein Vater
von ſechs kleinen Kindern bei Fällung eines Baums ,
welcher undermuthet zu fruͤh flel , todtgeſchlagen.

Den 10 . Nov . fel der Zimmermann Georg
Enderle von Hugsweyer , bei dem Auſſchlagen
eines Hauſes allda , von einem Gerüͤſte ſechs Fuß
hoch herunter und ein ihm auf den Unterleib
nachgefallener Balken beſchädigte ihn fo ſehr , daßer den andern Tag ſtarb .

Durlach und Pforzheim vom 2 . Januar 18r0 .

1Karlsr . J Durl . Sleiſchkare . Karlorl Durl.
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